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Us cm GlarneHand

Nedkliedchen

« Schüüni, Gschydi, Breevi
Sind e sühne Bund.
Hüls emal es Eevi.
Isch es susi nüd gsund. »

« Geischt und Chraft und Trüi
Hat e-n-Adam nie.
Jedes Jahr e Näi,
Frag mich nn nüd ¦wie »

Und wil mer heed nüd graate,
So tiggvoll Fahler sind,
Drum tüemer gad hüraate,
So hessrets mit de Chind

Georg Thürer. Us em : « Stamrribuech », 1937.

Bäbler Heinrich :

Glarner Sprachschuel, Glarus, 1949.

Becker Bernhard :
Dr. phil. (Pseudonym : An der Linth). 1819-1879. BO Ennenda, Pfarrer in
Linthal.

Die Nafeiser Fahrt, 1 ¦85 2.

St. Fridolins Land (Gedichte z. T. in Mundart). Basel. 1876.

Dürst Melchior :

1886-1950. Lehrer, Regisseur, Gründer des Glarner Heimatschutztheaters.

Lustspiele nnd Schauspiele in Mundart.

Freuler Kosmos :

1780-1838. Lehrer und erster Buchdrucker von Glarus.

Volksgespräche und Erz. nach der Glarnerschen Mundart.,
Glarus, 1834.
Das gräe, rot und gälb Goggärdlt 1S34), (erste schweiz.
Mundartnovelle).
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KASPAR VR EU L E R

Freuler Kaspar :

Lehrer, Redaktor und Mundartdichter, SZL 293, G!arus, geh. 1887.

Viele Lustspiele in Mundart.
Anna Göldi, Schauspiel in 5 Bildern (nach dem Roman
gleichen Namens). Elgg, 1948.
Glarner Sagen (Hrg. Kaspar Freuler und Hans Thürer), z. T.
in Mundart, Glarus, 1953.
15 Hörspiele in Mundart. (Ms., alle gesendet, Radio Zürich.)
Etwa 20 Hörfolgen in Mundart. (MS., alle gesendet, Radio
Zürich.)
Etwa 55 Theaterstücke (allein oder mit Heinrich Jenny)
Mitarbeiter am Glarner Wörterbuch v. Dr. Rd. Trüb (in Vorb.)

Heer Gottfried :

geb. 1843, Dr. phil. h. c. Pfarrer, Historiker, Standerat in Glarus, f 1921 in
Betschwanden.

Glarnerclütsch, Glarus, 1S92.

Kundert David :

geb. 1909, Lehrer in Hätzingen (seit 1932).

Trohe Weihnacht (3 Spil), F. 1942.
Es Hämpfeli Värse für die Chliine, 1943, Glarus.
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G E 0 R G T H Ü R E R

Streiif Kaspar :
geb. 1853 in Luchsingen (BO), Jugendzeit in Ennenda, Kaufmann,
Staatskassier in Glarus, gest. 1917.

Der Heiri Jenni im Sunnebärg, 1. Bd., 1904, 2. Bd 1906.
Glarner Dorfgschichte, 1914.
Der Trtiggermeischter Frulli (MS).

Thürer Georg :

Dr. phil., Professor und Schriftsteller, in Teufen, geb. 1908, schribt in Glar-
nermundart (Mittelland).

Stammbuech (Gedicht), Glarus, 1937.
Hrsg. Schwyzer Meie (Lyrik), 1938.
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Beresina, Glarus, 1939 (Heimatschutztheater).
Meischter Zwingli, 1943, Glarus.
Wesen und Wurde der Mundart, Zürich, 1944.
Ursus, es Spyl um Grund und Bode, Glarus, 1944.
Die Mundart als Dichtersprache des Dramatikers (s. Jahrbuch

der Schweiz. Gesellschaft für Theaterkultur), 1946.
Vrinelis Gärtli (Gedicht), Glarus, 1946.
Das gerettete Land, Festspiel, Glarus, 1947.
(vgl. Schwyzerlüt, Sondernummer Georg Thürer, Nr. 9, 1944).

Zweifel Lina :
geb. 1866, BO Glarus, Reisen, Schriftstellerin u. Journalistin in Glarus, f 1942.

Mir Glarner, H, 1930.
Nüt für uguet, H, 1934.

Zwicky-(Laager) Kaspar :

geb. 1822, t1905. BO Mollis, lebte in Mollis. Sekretär der Eidg. Linth-
kommission seit 1859. Schul- und Kirchenvogt, Privatlehrer.

Altes und Neues aus St. Fridolinsland, Glarus, 1901 (2.
Auflage, 1913).
Gedichte (in Schulbüchern, z. B. Glarnerländli).
Gelegenheitsverse von Zwicky finden sich in verschiedenen
Fremdenbüchern im Kanton.

Zwycky Kaspar-Lebrecht :
1820-1906, Pfarrer in Mollis.

Mitarbeiter an Gemälde des Kantons Glarus, 1946.
Schöne Sagen, S. 311-315, und erste Untersuchung über die

Glarner Mundart, S. 349-355.)
(vgl. Thürer Hans: Geschichte von Mollis, 1954, S. 398, dem

wir diese Angaben verdanken.)

Über Glarner Schriftsteller vgl. Sutermeister Schwizer-Dütsch,
Heft 7, und Sehwizer Schnabelweid. Beiträge von K. L. Zwicky
und Jakob Aebli, geb. 1904.)

Den Herren Kaspar Freuler, Georg Thürer und Hans Thürer
danken wir bestens für ihre Angaben.
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